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Auf geht`s zur Johannesberger Kerb  
Liebe Johannesbergerinnen und Johannesberger, 
in guter Tradition findet an diesem Wochenende die Johannesberger Kerb statt und ich freue mich sehr, 
Sie auf die Feiermeile am Fuße der weithin sichtbaren Kirche einladen zu dürfen. 
Anlass für dieses schöne Fest ist das Patrozinium unserer Pfarrkirche "St. Johannes Enthauptung", 
welches immer am 29. August mit einem Festgottesdienst würdig gefeiert wird.  
Drei Vereine, denn gemeinsam geht’s besser, nehmen sich der Feierlichkeiten der weltlichen Kerb an. 
Die Helfer von Tischtennisclub, Obst- und Gartenbauverein und Chorgemeinschaft Johannesberg, sind 
bestens auf den Ansturm der Gäste vorbereitet. Sie werden mit kühlen Getränken, Leckereien aus der 
Küche und natürlich den bekannt leckeren hausgemachten  Kuchen und Torten verwöhnt. Dafür schon 
heute ein herzliches DANKESCHÖN! 
Freuen Sie sich auf das Unterhaltungsprogramm für Klein und Groß mit Hüpfburg, Eisstation, Party-
Musik am Samstag und Blasmusik am Sonntag.  
Ich wünsche allen, gute Begegnungen, viel Vergnügen und eine unbeschwerte Zeit auf der Johannes-
berger Kerb! 

Ihr 
Peter Zenglein 
1. Bürgermeister
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Gemeindeverwaltung Johannesberg 
Servicezeiten: Montag bis Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich von 13.00 bis 18.00 Uhr. 

Zu diesen Zeiten erreichen Sie die Mitarbeiter telefonisch und persönlich, bitte beachten Sie die Terminvereinbarung bei  
den einzelnen Abteilungen. 

1. Bürgermeister Peter Zenglein, % 06021/3485-0, Zimmer 2 
Bürgersprechstunde: donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr, nach Terminvereinbarung

Rathaus 
Oberafferbacher Str. 12 
63867 Johannesberg 

Telefon: 06021/3485-0 
Telefax: 06021/3485-20

Zentrales und Bürgerdienstleistungen 
 
Heinz Baum (in Vertretung) 
Fachbereichsleiter  
Geschäftsleitung, 
Rechtsangelegenheiten der Gemeinde, 
Sitzungsdienst, Ortsrecht und 
Satzungswesen, Ortsentwicklung und 
Bauleitplanung 
% 06021/3485-21 
baum@johannesberg.de 

Ann-Kathrin Burkl 
Sekretariat / Vorzimmer, 
Obstbaumpatenschaft,  
Öffentlichkeitsarbeit 
% 06021/3485-15 
Zimmer 3 
burkl@johannesberg.de 

Corina Aulbach 
Öffentlichkeitsarbeit  
(Homepage, Mitteilungsblatt)  
Datenschutz, EDV,  
Rentenversicherung, Pflegelotsin (nur nach 
Terminvereinbarung, auch online möglich) 
% 06021/3485-14 
Zimmer 1 
aulbach@johannesberg.de 
 
 
Finanzen 
 
Heinz Baum 
Fachbereichsleiter 
Kämmerer, Förderungen/Zuschüsse, 
Feuerwehrwesen,  
% 06021/3485-21 
Zimmer 8 
baum@johannesberg.de 

Jürgen Hain 
Abrechnungen, Beitragswesen 
(Erschließungs-, Straßenausbau-, Ver-
besserungs-, und Kanalherstellungsbei-
träge), Holzverkauf, Vereinszuschüsse, 
BayKiBig 
% 06021/3485-27 
Zimmer 7 
hain@johannesberg.de 

Roland Albert 
Kassenverwalter,  
Mahn- und Vollstreckungswesen 
% 06021/3485-23 
Zimmer 5 
albert@johannesberg.de 

Andrea Bittel 
Steuern und Gebühren,  
Abrechnungen Liegenschaften 
Abrechnungen Niederschlagswasser 
% 06021/3485-22 
Zimmer 5 
bittel@johannesberg.de 

Bürgerservicebüro  
(nur nach Terminvereinbarung –  
telefonisch oder online unter:  
www.johannesberg.de) 
Melde-, Pass- und Gewerbeamt,  
Fundbüro, AST-Fahrscheine,  
Beglaubigungen, Fischereischeine,  
Sozialanträge, 
Hundean-/abmeldung 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-18 

Annette Hofmann 
Bürgerservicebüro,  
Plakatierungsgenehmigungen  
Hallen- und Raumbelegungen 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-19  
hofmann@johannesberg.de 

Aleyna Flügel 
Bürgerservicebüro, Standesamt,   
Ordnungsamt,  
Anmeldung von Festen und  
Veranstaltungen 
(nur nach Terminvereinbarung)  
% 06021/3485-18  
fluegel@johannesberg.de 

Anja Hochstadt 
Standesamt, Personalamt, Musikschule, 
Friedhofsverwaltung  
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-12  
hochstadt@johannesberg.de 
 
 
Bau- und Umweltamt 

Frank Nagel  
Fachbereichsleiter 
Bauhofleiter, Bautechniker,  
sämtliche Angelegenheiten des Hoch- 
und Tiefbaus,  
Bearbeitung von Bauanträgen,  
Straßen- und Wegerecht 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-31  
nagel@johannesberg.de 

Isabell Prößler 
Bearbeitung von Bauanträgen, 
Informationen zu Bebauungs-, Kataster-, 
und Lageplänen, Bauplatzbörse, 
Grundstücks- u. Pachtangelegenheiten, 
straßenverkehrsrechtliche Anordnungen 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-32  
proessler@johannesberg.de 
 
 
Bauhof 
Seestraße 1 A 
Jens Herbert, Kathrin Jörg, 
Michael Kraus, Daniel Röll, Ralf Staab, 
Christian Wombacher

Sozialkoordinator Alexander Fuchs  
im Mehrgenerationenhaus (MGH)  
% 0 60 21/ 34 85-48 

Mehrgenerationenhaus 
»Lebens(t)räume«  
Hauptstraße 4a, 63867 Johannesberg 
% 06021/9 0148 53  06021/9 0148 54 
www.mgh-johannesberg.de 

Tagespflegestätte Johannesberg           
Adam-Fell-Str. 9, 63867 Johannesberg     
% 0 60 21 – 5 84 86 96 

Kinderhaus St. Johannes  
Hauptstraße 6 • 63867 Johannesberg  
www.kinderhaus-sankt-johannes.de 

Trägerschaft: St. Johannesverein e.V. 
Alexander Fuchs  
% 0175/ 2 96 08 84  
traeger@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Verwaltung:  
Regina Burkl  
verwaltung@kinderhaus-sankt-johannes.de 
% 0 60 21/49 45 870 

Andrea Kraus  
kraus@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Kinderkrippe:  
Julia Zey  
Adam-Fell-Straße 7 • % 0 60 21/49 44 803 
kinderkrippe@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Kindergarten:  
Julia Wagner  
Hauptstraße 1b • % 0 60 21/45 00 12  
kindergarten@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Wald: Michaela Fuchs  
Hauptstraße 1b • % 0151/ 50542168  
wald@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Hort: Gabi Ruh  
Adam-Fell-Str. 5a • % 0 60 21/6 28 28 85  
hort@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Mühlberg-Grundschule Johannesberg  
Rektorin: Pia Steigerwald  
Adam-Fell-Straße 5  
% Schulleitung: 06021/8666622  
% Sekretariat: 06021/46993  
E-Mail: vsjohannesberg@t-online.de  
Homepage: www.gs-johannesberg.de

Bürgerbüro 
Oberafferbacher Str. 10A 

63867 Johannesberg 
Telefon: 06021/3485-18 
Telefax: 06021/3485-10

Weitere 
Einrichtungen



Mitteilungsblatt der Gemeinde Johannesberg – 29. 08. 2024 – Seite 3

Weitere Informationen und Kontakte in Johannesberg

Feuerwehren Johannesberg  
Kommandant Johannesberg: Jochen Muckenschnabl, % 0151/44522606  
Kommandant Steinbach: Lukas Kehrer,  0173/5877329  
Jugendfeuerwehr Johannesberg: Björn Wombacher,  0179/2323678  
Kinderfeuerwehr Johannesberg: Bianca Muckenschnabl,  0151/21227102  

Forstdienststelle Johannesberg, Florian Fischer  
% 09353/7908-2124;  0179/4760972; E-Mail: florian.fischer@aelf-ka.bayern.de 

Pfarramt Johannesberg, Pfarrer Nikolaus Hegler  
Hauptstr. 6, % 06021/421769,  0171/3528379 

Bücherei Johannesberg im Mehrgenerationenhaus, Hauptstraße 4a  
% 06021/9014853 (während der Öffnungszeiten), E-Mail: buecherei-johannesberg@gmx.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch, 15.30 bis 17.00 Uhr, Freitag, 17.30 bis 19.00 Uhr, 

Sonntag, 11.00 bis 12.00 Uhr 

Postagentur Johannesberg  
Oberafferbacher Str. 1, % 06021/423874  
Öffnungszeiten: Montag (nur Post), 9.00 bis 10.00 Uhr, Dienstag und Mittwoch, 7.00 bis 13.00 
Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr, Donnerstag, 7.00 bis 13.00 Uhr, Freitag, 7.00 bis 13.00 Uhr und 
14.00 bis 17.00 Uhr, Samstag, 7.00 bis 12.00 Uhr  

Partnerschaftskomitee Johannesberg  
Vorsitzende: Hildegard Rosner, partnerschaftskomitee@johannesberg.de 

Schornsteinfeger  
Für die hoheitlichen Schornsteinfegertätigkeiten (Feuerstättenschau, Bauabnahmen neuer 
Feuerstätten u. Schornsteine, Überprüfung der Betriebs- u. Brandsicherheit) ist zuständig: 
für Johannesberg mit den Ortsteilen: Oberafferbach, Breunsberg, Rückersbach und 
Sternberg: Schornsteinfegermeister Jochen Imgrund, Im Felgen 14, 63825 Sommerkahl, 
% 06024/637161,  06024/6394462,  0176/10605413 
für Steinbach, Schornsteinfegermeister Frank Giron, Andreastraße 21, 63829 Krombach, 
% 06024/631470,  06024/631471,  0171/1904007 

Spendenkonto »Gute Tat«  
Raiffeisenbank Aschaffenburg  
BIC: GENODEF1AB1 · IBAN: DE44 7956 2514 0201 8710 13

Notfalltelefonnummern

Polizei % 110  
Feuerwehr / Rettungsdienst % 112  
Kassenärztlicher Notdienst % 116117  
Zahnärztlicher Notdienst % 06021/80700  
Telefonseelsorge (anonym, kompetent, rund um die Uhr) % 0800/1110111 oder 0800/1110222 

Stromversorgung AVG-Störungsdienst, % 06021/391-0  
Energieversorgung Main-Spessart GmbH, Notruf % 0800/6246773  
Wasserversorgung – Zweckverband Fernwasserversorgung Spessartgruppe 
% 06023/9710-0 

Hebammen-Wochenbettambulanz für Wöchnerinnen und stillende Frauen: 
Sonn- und feiertags 9-12 Uhr, Eingangsbereich Klinikum, ohne Voranmeldung! 
www.hebko-aschaffenburg.de

Wir sind gerne für Sie da! 

 

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage 

www.johannesberg.de 

oder kontaktieren Sie uns per E-Mail unter 

info@johannesberg.de 

Der direkte Draht zum Gemeinderat unter: 
gemeinderat@johannesberg.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Gemeinde Johannesberg 
1. Bürgermeister Peter Zenglein 
Oberafferbacher Straße 12,  
63867 Johannesberg 
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil, 
Annoncen-Annahme, Druck und Vertrieb: 
Valentin Bilz GmbH, Bahnhofstraße 4, 
63773 Goldbach, Telefon (06021) 59090-0, 
Telefax (06021) 59090-30 
E-Mail: info@bilz-druck.de 
Internet: http://www.bilz-druck.de 
Mitteilungsblatt im Internet: 
http://www.bilz-druck.de/johannesberg 
Bezugspreis pro Jahr: 
33,50 Euro bei Abbuchung 
36,00 Euro bei Barzahlung / Überweisung /  
                  Rechnungsstellung 
30,40 Euro elektronisch, nur Abbuchung 
36,80 Euro elektronisch + Papier,  

nur Abbuchung

Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils 
morgens um 8.30 Uhr und dauert bis zum 
nächsten Tag 8.30 Uhr. Während dieser 24 
Stunden ist die betreffende Apotheke ohne 
 Unterbrechung dienstbereit. 

Freitag, 30. 08. 2024: Marien-Apotheke, 
Aschaffenburg, Sandgasse 60, Tel. 06021/ 
25519 und Löwen-Apotheke, Mömbris-Nie-
dersteinbach, Alze nauer Str. 3c, Tel. 06029/ 
994844 

Samstag, 31. 08. 2024: Erthal-Apotheke, 
Aschaffenburg, Erthalstraße 18–20, Telefon 
06021/26888 und St.-Georgs-Apotheke, 
Sailauf, Pfarrwiese 6, Telefon 06093/8544 

Sonntag, 01. 09. 2024: Castell-Apotheke, 
Stockstadt, Hauptstr. 8, Telefon 06027/1771; 
Franken-Apotheke, Goldbach, Aschaffen-
burger Str. 148, Tel. 06021/54540 und Spes-
sart-Apotheke, Bessenbach, Würzburger Str. 
63, Tel. 06095/995625 

Montag, 02. 09. 2024: Frohsinn-Apotheke, 
Aschaffenburg, Frohsinnstr. 13, Tel. 06021/ 
27142 und Marien-Apotheke, Karlstein-Det-
tingen, Hahnenkammstr. 19A, Tel. 06188/ 
990122 

Dienstag, 03. 09. 2024: Brunnen-Apotheke, 
Weibersbrunn, Hauptstraße 84, Telefon 
06094/796 und Mühlen-Apotheke, Glatt-
bach, Hauptstraße 56, Tel. 06021/423423 

Mittwoch, 04. 09. 2024: Löwen-Apotheke, 
Aschaffenburg-Nilkheim, Geschwister-
Scholl-Platz 6, Tel. 06021/63570; Elisabeth-
Apotheke, 63743 Aschaffenburg, Josef- 
Dinges-Str. 4–6, Tel. 06021/5844666 und 
Rats-Apotheke, Heigenbrücken, Hauptstr. 7, 
Telefon 06020/471 

Donnerstag, 05. 09. 2024: Laurentius-Apo-
theke, Kleinostheim, Goethestr. 60, Tel. 
06027/6622; Lukas-Apotheke, Aschaffen-
burg, Schweinheimer Str. 87, Tel. 06021/ 
97341 und Aschaff-Apotheke, Waldaschaff, 
Aschaffenburger Str. 45, Tel. 06095/789 

Freitag, 06. 09. 2024: Liebig-Apotheke, 
Kahl,  Ha nau er Landstr. 19, Telefon 06188/ 
917171 und Marien-Apotheke, Aschaffen-
burg, Sandgasse 60, Telefon 06021/25519 

Samstag, 07. 09. 2024: easyApotheke Main 
Park Center, Mainaschaff, Am Glockenturm 
1, Telefon 06021/580110 und Engel-Apo-
theke, Aschaffenburg, Lam prechtstr. 1, Tel. 
06021/22506 

Sonntag, 08. 09. 2024: Erthal-Apotheke, 
Aschaffenburg, Erthalstr. 18–20, Tel. 06021/ 
26888 

Apotheken-Notdienst
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Umwelt- 
ecke

 

Abfuhrtermine Johannesberg  
mit Ortsteilen 

Wir weisen darauf hin, dass die Müll-
gefäße an dem jeweiligen Abfuhrtag um 
6.00 Uhr bereitzustellen sind. 

Restmüll: 
Montag, 02. 09. 2024 
Montag, 16. 09. 2024 

Biomüll: 
Montag, 09. 09. 2024                               
Montag, 23. 09. 2024 

Gelbe-Sack-Sammlung 
Donnerstag, 12. 09. 2024 

Papiertonnen-Sammlung 
Mittwoch, 25. 09. 2024 

Grünabfall-Sammlung 
Mittwoch, 16. 10. 2024 

Problemabfall-Sammlung 
Mittwoch, 06. 11. 2024                             
14.30 – 18.30 Uhr im Bauhof 

Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (u.a. Abgabe von Styropor, 
pflanzlichen Fetten und Ölen, Tinten- 
patronen- und Tonerkartuschen und 
Windelentsorgung, Ausgabe von 
Gelben Säcken), Seestraße 1b              
Donnerstag                   16.00–19.00 Uhr 
Samstag                         9.00–12.00 Uhr 

Öffnungszeiten des Landkreis-  
Recyclinghofes, Obernburger Str. 25, 
Aschaffenburg-Nilkheim,  
Telefon 06021/394-170  
Nur nach Terminvereinbarung!  
Montag – Freitag 8.00–16.30 Uhr 
Samstag 8.00–13.00 Uhr 

Grünabfalldeponie –  
Öffnungszeiten in der Sommerzeit   
Donnerstag, 16.00–19.00 Uhr 
Samstag, 11.00–16.00 Uhr 

Für Erdaushub nach Vereinbarung mit 
der Gemeindeverwaltung, Oberaffer- 
bacher Straße 12, 63867 Johannesberg, 
Telefon 06021/3485-31 

Restmüllsäcke  
Restmüllsäcke sind im Bürgerbüro für 
12,– Euro erhältlich. 

Gelbe Säcke erhalten Sie im Bürgerbüro 
und im Recyclinghof, jeweils zu den 
 Öffnungszeiten. Bitte beachten Sie die 
Abgabe von 1 Rolle pro Haushalt.  

Nutzen Sie auch die MyMüll App! 

Kontakt:  
Müllgebührenstelle im Landratsamt: 
06021/394-396  

Rest- und Biomüll: Firma Remondis,   
Telefon 0800/2477677  

Gelbe Säcke: Firma Werner,  
Telefon 0800/00937637 oder 
06021/5991-0  

Papiertonnenabfuhr: Firma Emde,  
Telefon 06021/45493-0

Recycling in Johannesberg

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
bei sehr warmer Wetterlage und längerer 
Trockenheit besteht in für Wälder, Hecken, 
Trockenrasenflächen etc. höchste Brandge-
fahr. 
Des Weiteren wird der Gemeinde immer wie-
der gemeldet, dass Zigarettenkippen und 
Grillutensilien an Aussichtspunkten, auf Wie-
sen und an Waldrändern gefunden werden. 
Wir appellieren deshalb an alle, sich unbe-
dingt an das vom 01. März bis 31. Oktober 
geltende strikte Rauchverbot im Wald zu hal-
ten (Art. 2 und Art. 17 Abs. 3 Waldgesetz für 
Bayern), keine offenen Feuer im öffentlichen 
Bereich anzuzünden und bei Freizeitaktivitä-
ten sehr aufmerksam zu sein. 

Daher hier einige Hinweise für Sie: 
- Werfen Sie beim Auto- oder Bahnfahren 

keine Zigarettenkippen aus dem Fenster 
- Lassen Sie Feuerstellen und Glutherde im 

Freien nie unbeaufsichtigt; bei Verlassen 
einer Feuerstelle müssen Feuer und Glut 
vollkommen erloschen sein (§ 4 Abs. 3 
VVB) 

- Im Wald oder in Waldnähe (bis 100 m) darf 
grundsätzlich kein offenes Feuer betrieben 
werden (Art. 17 Abs. 1 S. 1 BayWaldG) 

- Melden Sie Brände sofort an die Feuer-
wehr unter Tel. 112 

- Parken Sie Ihren PKW nicht auf trockenem 
Gras 

Sie können sich außerdem auf der Internet-
seite des Deutschen Wetterdienstes über die 
aktuelle Waldbrandgefahrenstufe informie-
ren. Bei den Gefahrenstufen 4 und 5 sind 
 offene Feuer ausnahmslos verboten 

Lassen Sie sich nicht von kurzen Regen-
schauern oder grüner Vegetation irritieren, 
die Waldbrandgefahr kann trotzdem hoch 
sein. 

Bitte passen Sie auf sich und Ihre Mitmen-
schen auf. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis 
Ihre Gemeindeverwaltung Johannesberg 
 
 

 

Folgende Dokumente sind eingetroffen: 
Personalausweise beantragt bis: 

14.08.2024 
Reisepässe beantragt bis: 28.06.2024 

Die Ausweise/Pässe sind persönlich abzu-
holen; abgelaufene Dokumente sind abzu-
geben. Wer nicht persönlich erscheinen 
kann, muss dem Abholer (Familienangehöri-
ger) eine Vollmacht, sowie den abgelaufenen 
Pass/Ausweis mitgeben. 

Sie wollen verreisen? - Prüfen Sie recht-
zeitig die Gültigkeit Ihrer Ausweisdoku-
mente! 
Längere Lieferzeit bei Reisepässen auf 
Grund hoher Nachfrage 
Es empfiehlt sich rechtzeitig (beispielsweise 
schon bei der Buchung der Reise) die Gül-
tigkeit der Ausweisdokumente zu überprüfen 
und sich über die Einreisebestimmungen 
des jeweiligen Landes (auf der Internetseite 
des Auswärtigen Amtes entnehmen: 
www.auswaertiges-amt.de) zu informieren.  

Die Ausstellung eines Personalausweises 
kann bis zu drei Wochen, die eines Reise-
passes z. Zt. zwischen acht und zwölf 
Wochen dauern. 
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig einen Termin 
im Bürgerbüro (telefonisch oder online auf 
www.johannesberg.de).

Waldbrandgefahr

Passamt

 

Zur Eheschließung am 08.11.2024, um 14:00 
Uhr im Mehrgenerationenhaus Johannes-
berg haben sich angemeldet: 
Frau Aleyna Flügel und Herr Niklas Kraus, 
beide wohnhaft in Johannesberg, Frank-
enstr. 47 
 
 

 

Ab sofort können die Fundsachen des Aben-
teuerspielplatzes 2024 während der Öff-
nungszeiten im Bürgerbüro abgeholt 
werden. 
 
 

 

Grablichter in den Sommermonaten 
Bitte beachten Sie, dass es im Sommer in 
den Grablaternen sehr heiß wird, was im un-
günstigsten Fall dazu führen kann, dass die 
Wachsmasse zu schnell flüssig wird und der 
Docht entweder im Öl versinkt oder gar den 
Becher anschmoren und das Wachs somit 
auslaufen kann.  
Bitte stellen Sie die Kerzen nicht in das 
 direkte Sonnenlicht oder verwenden Sie eine 
geeignete Laterne, um so auch den Grab-
stein vor Verunreinigungen zu schützen. 
Bitte beachten Sie dies besonders an der 
Urnenmauer, da der Wachs dort auch über 
andere Grabplatten laufen kann.  
Vielen Dank für Ihr Verständnis!  
 
 

 

Fälligkeit der zweiten Abschlagszahlung 
der Kanalbenutzungsgebühren 
Am 31. August 2024 ist die zweite Ab-
schlagszahlung der Kanalbenutzungsgebüh-
ren für das Jahr 2024 zur Zahlung fällig.  
Barzahler werden gebeten, den jeweiligen 
Betrag auf eines der gemeindlichen Konten 
zu überweisen. 
Um kostenpflichtige Mahnungen zu vermei-
den, wird um pünktliche Zahlung gebeten. 
Bei verspäteter Zahlung ist die Verwaltung 
gesetzlich verpflichtet, Mahngebühren und 
Säumniszuschläge zu erheben. 
Gebührenschuldnern, die der Gemeinde 
 Johannesberg ein SEPA-Lastschriftmandat 
erteilt haben, wird der Betrag zum Fällig-
keitstermin automatisch vom Konto abge-
bucht. 
Für evtl. Rückfragen und Erteilung von 
SEPA-Lastschriftmandaten steht Ihnen 
 unsere Frau Bittel, unter der Tel.-Nr. 06021/ 
348522 täglich von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
gerne zur Verfügung. 
 
 

 

Pressemitteilung des Bayerischen Lan-
desamtes für Statistik 
50 000 Bürgerinnen und Bürger müssen 
noch bis Jahresende mitmachen  
Mikrozensus als kleine Volkszählung zur 
wirtschaftlichen und sozialen Lage der 
 Bevölkerung  
Jedes Jahr startet in Bayern - wie im gesam-
ten Bundesgebiet - der Mikrozensus. Die 
kleine Volkszählung ermittelt im Gegensatz 
zum Zensus Daten zur wirtschaftlichen und 

Standesamt

Fundbüro

Aus dem Friedhofsamt

Gemeindekasse

Mikrozensus 2024:



Mitteilungsblatt der Gemeinde Johannesberg – 29. 08. 2024 – Seite 5

sozialen Lage der Bevölkerung. Bisher 
haben rund 70 000 bayerische Bürgerinnen 
und Bürger Auskunft gegeben. Über die 
Hälfte der Befragten antwortete per Telefon-
interview. Auch die Möglichkeit der Online-
meldung wird oft genutzt. Mit ihrer 
Teilnahme tragen die Befragten dazu bei, 
dass politische Entscheidungen faktenba-
siert getroffen werden können. Etwa 50 000 
Personen werden noch bis Jahresende vom 
Landesamt für Statistik kontaktiert und zur 
Auskunft aufgefordert. Insgesamt sind beim 
Mikrozensus ein Prozent der Bevölkerung 
und damit in Bayern 120 000 Personen aus-
kunftspflichtig.  
Der Mikrozensus ist die größte jährliche 
Haushaltsbefragung in Deutschland. In der 
sogenannten „kleinen Volkszählung“ geben 
in Bayern jedes Jahr rund 120 000 Personen 
Auskunft zu ihren Arbeits- und Lebensbedin-
gungen und tragen dazu bei, die wirtschaft-
liche und soziale Lage der Haushalte zu 
verstehen und die Lebensbedingungen der 
Bevölkerung zu verbessern. Nur durch ver-
lässliche qualitativ hochwertige Daten kön-
nen politische Entscheidungen zum Beispiel 
zur Bekämpfung von Armut, der Förderung 
von Kinderbetreuung oder der Unterstüt-
zung von Rentnerinnen und Rentnern 
 faktenbasiert und zielgerichtet getroffen wer-
den.   
Durch die jährliche Datenerhebung lassen 
sich langfristige Entwicklungen beobachten:  
So zeigen die Zahlen wie sich die Erwerbs-
beteiligung von Müttern in den letzten zehn 
Jahren entwickelt hat. 
Informationen zur Beschäftigungssituation 
zeigen, wie sich der Anteil an Homeoffice bei 
Beschäftigten verändert.   
Indikatoren zur Sozialberichterstattung 
geben Auskunft zur Armutsgefährdung der 
Bevölkerung auf Basis der Einkommens-
angaben und setzen diese in einen nationa-
len und internationalen Kontext.  
Fundierte Entscheidungen kann die Politik 
nur auf Basis verlässlicher und repräsentati-
ver Ergebnisse treffen. Um dies zu gewähr-
leisten, besteht nach dem Mikrozensus- 
gesetz Auskunftspflicht. Dabei unterliegen 
die Einzelangaben der Befragten einer stren-
gen Geheimhaltung, die keine Rückschlüsse 
auf personenbezogene Daten zulässt.  
Hinweise:  
Wie läuft die Mikrozensuserhebung ab?  
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte 
erfolgt nach einem mathematisch-statisti-
schen Zufallsverfahren, das zunächst 
 Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die Teil-
nahme am Mikrozensus auswählt. In einem 
weiteren Schritt ermitteln ehrenamtlich tätige 
Erhebungsbeauftragte die zu befragenden 
Haushalte über die Klingelschilder dieser 
Gebäude. Dabei können sie sich mit Hilfe 
eines Ausweises als Beauftragte des Baye-
rischen Landesamts für Statistik legitimieren.   
Anschließend werden diese Haushalte vom 
Bayerischen Landesamt für Statistik schrift-
lich zur Teilnahme am Mikrozensus aufgefor-
dert. Mit dem Schreiben werden sie 
ausführlich über die Erhebung informiert und 
gebeten, die Fragen des Mikrozensus im 
Rahmen eines Telefoninterviews oder einer 
Online-Befragung zu beantworten. Für die 
Telefoninterviews sind bayernweit etwa 130 
sorgfältig ausgewählte und intensiv ge-
schulte Erhebungsbeauftragte im Einsatz.   
Seit Jahresbeginn sind in etwa 70 000 der 
insgesamt 120 000 für den Mikrozensus 
2024 zu befragenden Personen ihrer Aus-
kunftspflicht nachgekommen. Rund die 
Hälfte der Befragten beantwortete die Fra-
gen des Mikrozensus im Rahmen eines Te-
lefoninterviews. Etwas weniger als die Hälfte 
der Befragten wählte den Weg der Online-

Befragung. Der Papierfragebogen findet 
immer seltener Anwendung.   

Was unterscheidet den Mikrozensus vom 
Zensus?   
Die zwei Begriffe „Zensus“ und „Mikrozen-
sus“ sorgen immer wieder für Verwechslung. 
Bei näherer Betrachtung lassen sich die bei-
den statistischen Erhebungen jedoch gut 
unterscheiden:  
Der Zensus ist die größte amtliche Statistik 
Deutschlands und findet als eine Art Groß-
inventur der Gesellschaft alle 10 Jahre statt 
und dient in erster Linie der Ermittlung der 
amtlichen Einwohnerzahl. In der Personen-
befragung des Zensus 2022 wurden ca. 13 
Prozent der Bevölkerung befragt. Zusätzlich 
wurden in der Gebäude- und Wohnungszäh-
lung Merkmale mit Nettokaltmiete und Ener-
gieträger erhoben. Im Juni 2024 starteten die 
Veröffentlichungen der Zensusergebnisse für 
Bayern mit der Pressekonferenz in Fürth 
(siehe https://www.statistik.bayern.de/ 
presse/mitteilungen/2024/pm173/index.html) 
Es folgten weitere Regionalkonferenzen in 
allen bayerischen Regierungsbezirken (siehe 
Terminreihe: https://www.statistik.bayern. 
de/presse/mitteilungen/2024/pm181/index. 
html)  
Der Mikrozensus findet im Unterschied zum 
Zensus jährlich statt. Es werden mit ein 
 Prozent der Bevölkerung deutlich weniger 
Personen befragt. Im Mittelpunkt stehen hier 
Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage 
der Bevölkerung sowie deren Entwicklung. 
Dabei sind die im Mikrozensusgesetz fest-
gelegten zu erhebenden Merkmale wesent-
lich umfangreicher als die im Zensus. 
Auskunftspflicht besteht in beiden Erhebun-
gen.   

Weitere Informationen:  
Ausführliche Informationen zum Mikrozen-
sus finden Sie unter:  https://www.statistik. 
bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mi-
krozensus/index.html  
Ein Erklärvideo zeigt alle Informationen zum 
Mikrozensus im Videoformat:   
statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_be-
voelkerung/mikrozensus/v3-statistisches-
bundesamt-mikrozensus-de-ut.mp4   
 
 

 

Wer innerhalb der Ortsteile der Gemeinde 
Johannesberg oder aus den Ortsteilen 
Breunsberg, Johannesberg, Oberafferbach, 
Rückersbach und Steinbach nach Mömbris 
oder Glattbach mit dem Bus fährt, kann 
einen günstigen Sondertarif nutzen. Der Ge-
meinderat hat in Absprache mit der VAB in 
seiner Sitzung vom 08.12.2020 beschlossen 
die Fahrkartenpreise höher zu subventionie-
ren. Damit ergeben sich für Sie günstigere 
Preise beim Fahrkartenkauf.  

Ein Einzelfahrschein kostet für Erwachsene 
1,00 Euro und für Kinder 0,50 Euro. 
Die Tageskarte kostet für Erwachsene 2,00 
Euro und für Kinder 1,00 Euro.  

Der Fahrschein kann direkt im Bus erworben 
werden.  

Weitere Informationen erhalten Sie unter der 
Servicenummer 06024-655-0 der KVG 
sowie unter www.kvg-bahn.de und 
www.vab-info.de.  

Das SONDERTARIFTICKET ist ein Angebot 
welches von Ihrer Gemeinde Johannesberg 
finanziert wird.  

Allseits eine gute Fahrt wünscht Ihr 1. Bür-
germeister Peter Zenglein

Bus-Sondertarifticket

 

Mit dem Johannesberger Einkaufsbus des 
Mehrgenerationenhauses können Sie immer 
freitags von 09.00-11.00 Uhr die Einkaufs-
märkte am Dämmer Tor besuchen. 
Der Unkostenbeitrag pro Fahrt beträgt 1 
Euro (Hin- und Rückfahrt 2 Euro). 
• Holen und Bringen direkt an der Haustür.  
• Telefonische Anmeldung bis zum Vortag 

des gewünschten Mitfahrtages von Mon-
tag bis Freitag 9 bis 18 Uhr unter der Tele-
fonnummer: 06021/9014853.  

Allseits eine gute Fahrt wünscht Ihr 1. Bür-
germeister Peter Zenglein 
 
 

 

Die Gemeinde Johannesberg betreibt mit 
der Taxi-Funk GmbH, Aschaffenburg, ein 
Anrufsammeltaxi (AST).  
Jeder Johannesberger Bürger hat hier die 
Möglichkeit zu den unten aufgeführten Zei-
ten von Johannesberg nach Aschaffen-
burg oder zurück mit dem Taxi zum 
Fahrpreis von 4,50 Euro pro Person/Fahrt 
zu fahren.  
Fahrscheine sind hierzu im Bürgerbüro er-
hältlich.  
Die Anmeldung für das Taxi muss min-
destens 30 Minuten vor der Abfahrtszeit 
unter der Telefonnummer: 06021/23555 
vorgenommen werden.  
A) Tägliche Fahrzeiten Montag bis Sonn-

tag: 
a) Das Anrufsammeltaxi fährt täglich 

nach Aschaffenburg zum Hauptbahn-
hof  

• von der Haltestelle am Feuerwehrgeräte-
haus im Ortsteil Breunsberg um 19.30 
Uhr,  

• von der Haltestelle Hauptstraße (Am Ka-
pellchen) im Ortsteil Johannesberg um 
19.35 Uhr,  

• von der Haltestelle Oberafferbacher Straße 
(Am Kreuz) im Ortsteil Oberafferbach um 
19.38 Uhr,  

• von der Haltestelle Gaststätte Rückers-
bacher Schlucht im Ortsteil Rückersbach 
um 19.45 Uhr,  

• von der Haltestelle Alte Schule im Ortsteil 
Steinbach um 19.50 Uhr. 

b) Vom Hauptbahnhof Aschaffenburg 
(rote Säule mit der Bahnhofsuhr) fährt 
das Anrufsammeltaxi täglich direkt zu 
Ihrem Wohnort in Johannesberg und in 
den Ortsteilen um 21.00 Uhr, 23.00 Uhr 
und 01.00 Uhr.  

B) Zusätzliche Fahrzeiten an Sonn- und 
Feiertagen: 

a) Das Anrufsammeltaxi fährt zusätzlich 
an Sonn- und Feiertagen nach Aschaf-
fenburg zum Hauptbahnhof  

• von der Haltestelle am Feuerwehrgeräte-
haus im Ortsteil Breunsberg um 08.50 
Uhr und 12.30 Uhr,  

• von der Haltestelle Hauptstraße (Am Ka-
pellchen) im Ortsteil Johannesberg um 
08.55 Uhr und 12.35 Uhr,  

• von der Haltestelle Oberafferbacher Straße 
(Am Kreuz) im Ortsteil Oberafferbach um 
08.58 und 12.38 Uhr,  

• von der Haltestelle Gaststätte Rückers-
bacher Schlucht im Ortsteil Rückersbach 
um 09.05 Uhr und 12.45 Uhr,  

Mobil ohne eigenes Fahrzeug  
mit dem Einkaufsbus des  
Mehrgenerationenhauses 

Ergänzung zum Busfahrplan:  
Das Anruf-Sammel-Taxi (AST)
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• von der Haltestelle Alte Schule im Ortsteil 
Steinbach um 09.10 Uhr und 12.50 Uhr. 

b) Vom Hauptbahnhof Aschaffenburg 
(rote Säule mit der Bahnhofsuhr) fährt 
das Anrufsammeltaxi zusätzlich an 
Sonn- und Feiertagen direkt zu Ihrem 
Wohnort in Johannesberg und in den 
Ortsteilen um 11.00 Uhr und 17.00 Uhr.  

Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter/-
innen im Bürgerbüro (Tel: 06021/3485-18) 
gerne zur Verfügung.  
 
 

 

Die Gemeinde Johannesberg bietet allen 
verkaufsbereiten Eigentümern die Auf-
nahme ihrer bebauten/unbebauten 
Grundstücke in eine frei verfügbare Liste 
der in Johannesberg zum Verkauf stehen-
den Objekte an. 
Dies ist für die Eigentümer und interessierten 
Bewerber ein kostenloser Service der Ge-
meinde Johannesberg.  

Auf unserer Homepage www.johannes-
berg.de/bauplatz stellen wir zu jedem ge-
meldeten Objekt ein kurzes Exposé zur 
Verfügung. Dieses können sich die Interes-
senten herunterladen und ausdrucken. 

Die Gemeindeverwaltung wird den Grund-
stückseigentümern die Bauplatz-/Wohn-
hausinteressenten mitteilen, damit sich 
diese direkt mit den Bewerbern in Verbin-
dung setzen können. 

Für die Eigentümer und Bewerber stehen die 
notwendigen Formulare auf der Homepage 
der Gemeinde zur Verfügung.  

Für Rückfragen steht Ihnen unser Herr Weis 
(E-Mail: weis@johannesberg.de, Telefon: 
06021/3485-32) gerne zur Verfügung. 
 
 

 

Familienservicestelle des Bayerischen Ar-
beitsministeriums 
Telefonische Auskunft für familienbezogene 
Leistungen und Hilfen 
Tel.: 0180/1233555 (bayernweit zum Orts-
tarif) 
Weitere Infos finden Sie auch unter: 
http://www.stmas.bayern.de/familie/ser-
vice.htm 
 
 

 

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 
Wir helfen Ihnen – schnell, sicher und so, 
wie Sie es wollen 

365 Tage im Jahr, rund um die Uhr kostenfrei 
erreichbar: Das Hilfetelefon „Gewalt gegen 
Frauen“ bietet Betroffenen erstmals die 
Möglichkeit, sich zu jeder Zeit anonym, kom-
petent, sicher und barrierefrei beraten zu 
 lassen. Die Mitarbeiterinnen stehen hilfe-
suchenden Frauen vertraulich zur Seite und 
leiten sie bei Bedarf an die passenden Un-
terstützungsangebote vor Ort weiter. Damit 
deckt das neue Angebot einen gesellschaft-
lichen Bedarf und übernimmt eine wichtige 
Lotsenfunktion für Betroffene, Familienange-
hörige, Freundinnen und Freunde sowie 
Fachkräfte.

Bauplatzbörse der  
Gemeinde Johannesberg

Bayerisches Staatsministerium  
für Arbeit, Sozialordnung, Familie  

und Frauen informiert

Das Bundesamt für Familie und zivil-
gesellschaftliche Aufgaben informiert

Kostenlose Rufnummer: 
08000 116 016 

Warum gerade ich? Ist es vielleicht meine 
Schuld? Wie kann ich mich schützen? Was 
sage ich meinen Kindern? Und: Wer kann 
mir helfen? Fragen, die Sie aufwühlen. Fra-
gen, die Sie bisher vielleicht noch nieman-
dem gestellt haben. Fragen, auf die Sie eine 
Antwort suchen. Vielleicht sind Sie verängs-
tigt, hilflos, traurig oder auch wütend und 
voller Zorn. Was auch immer Sie spüren und 
welche Fragen Ihnen durch den Kopf schie-
ßen: Wir stehen Ihnen mit Rat und Unterstüt-
zung zur Seite. Wir wollen Ihnen Rückhalt 
geben – und die Gewissheit, dass Sie nicht 
allein sind. Mit dem Hilfetelefon Gewalt 
gegen Frauen möchten wir Ihnen die Mög-
lichkeit geben, sich unmittelbar Unterstüt-
zung zu holen. Dafür sorgen unsere 
Beraterinnen, und das rund um die Uhr. 
Ihnen können Sie sich anvertrauen. 
Rufen Sie uns an, hören wir Ihnen erst ein-
mal nur zu. Eines ist uns dabei ganz wichtig: 
Sie bestimmen, was Sie uns erzählen, wie 
weit Sie gehen und was Sie vielleicht lieber 
für sich behalten wollen. Wir nehmen Sie, 
Ihre Situation und Ihre Fragen ernst. Unsere 
Erfahrung und unsere Einschätzung bieten 
wir Ihnen gerne an. Wenn Sie es möchten, 
vermitteln wir Ihnen Unterstützung in Ihrer 
Nähe. 
Wer berät mich am Hilfetelefon? 
Alle unsere Beraterinnen sind Fachkräfte, die 
gut ausgebildet und erfahren sind. Ihre 
 Gesprächspartnerin beim Hilfetelefon ist also 
gut auf Ihren Anruf vorbereitet und kann 
während des Telefonats auf Ihre persönli-
chen Bedürfnisse eingehen. Sollten Sie sich 
entschließen, bei uns anzurufen, werden Sie 
stets mit einer vertrauenswürdigen An-
sprechpartnerin verbunden. Eines ist uns 
dabei ganz wichtig: Sie müssen uns nichts 
erzählen, was Sie nicht wollen. Wir richten 
uns ganz nach Ihren Bedürfnissen. Im 
 Gespräch bestimmen Sie den Ton und die 
Geschwindigkeit. 
 
 

 

Schnelle Hilfe bei seelischen Nöten 
Krisennetzwerk Unterfranken nimmt 
seine Arbeit auf – Gebührenfreie Telefon-
Nummer 
Seit 1. März 2021 gibt es das „Krisennetz-
werk Unterfranken“. Über die gebührenfreie 
Telefonnummer 0800 / 655 3000 erhalten 
Betroffene, aber auch deren Angehörige 
 sofort und unbürokratisch Unterstützung. 
Zunächst ist dieses vollkommen neue Hilfs-
angebot werktags von 8:00 Uhr bis 23:00 
Uhr erreichbar. Im Laufe des Jahres wird das 
Krisennetzwerk dann erweitert, um am Ende 
rund um die Uhr und an sieben Tagen die 
Woche erreichbar zu sein. 
Jeder Mensch kann in eine seelische Not-
lage geraten – unabhängig von seinem Alter, 
seinem Geschlecht, seiner Herkunft oder 
seinem Beruf. Trauerfälle, Existenzverluste, 
Ehekonflikte, Überforderung, Krankheit oder 
auch Einsamkeit können ein Grund für eine 
emotionale Krise sein. Dann kommt es da-
rauf an, jemanden zu finden, der Rat weiß. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Kri-
sennetzwerks helfen professionell, zeitnah, 
kostenlos und unbürokratisch.  
Das Angebot des Krisennetzwerks Unter-
franken umfasst daher eine telefonische 
 Beratung über die Leitstelle des Bezirks,  
vermittelt aber bei Bedarf auch ambulante 
und stationäre Unterstützungsangebote und 
bietet die Möglichkeit aufsuchender Krisen-
hilfe durch ausgebildete Fachkräfte vor Ort. 

Krisennetzwerk Unterfranken

Hierzu kooperiert der Bezirk Unterfranken 
mit den Trägern der freien Wohlfahrtspflege. 
Alle Infos dazu auf https://www.bezirk-unter-
franken.de/hilfen/soziale-dienste/21234.Kri-
sennetzwerk-Unterfranken.html oder unter 
www.krisendienste.bayern 
 
 

 

Nicht die Täter, sondern die Opfer stehen 
für uns im Mittelpunkt. 
Wir werden stets versuchen, auf Ihre Bedürf-
nisse einzugehen. 
Sie sind Opfer einer Straftat geworden 
und brauchen Hilfe? 
Mit dieser Seite möchten wir Ihnen die Kon-
taktaufnahme mit uns erleichtern. Sollte es 
für Sie unangenehm sein, mit einem Mann 
über das zu sprechen, was Ihnen passiert 
ist, nehmen wir darauf selbstverständlich 
Rücksicht. Wir werden dann ein Gespräch 
mit einer Mitarbeiterin der Außenstelle er-
möglichen. 
Der WEISSE RING hat wie alle Außenstellen 
des Vereins kein "festes Büro". Daher finden 
unsere Beratungen nach Absprache in einer 
für Sie angenehmen Umgebung statt. Auch 
hier gilt der Grundsatz: wir richten uns ganz 
nach Ihnen. Eine Mitgliedschaft beim WEIS-
SEN RING ist nicht erforderlich, um Hilfe 
durch den Verein zu erhalten. 
Auch bei Fragen zur Arbeit des WEISSEN 
RINGS, bei Interesse an einer ehrenamtli-
chen Mitarbeit oder Unterstützung sowie für 
Fragen zu Veranstaltungen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung: Auch für ein persönli-
ches Gespräch stehen wir zur Verfügung. 
Kontakt Außenstellenleitung: Wolfgang 
Schwarz Aschaffenburg (Stadt und Kreis) 
Telefon: 06021/367699; Website: aschaffen-
burg-bayern-nord.weisser-ring.de; E-Mail: 
aschaffenburg@mail.weisser-ring.de 
 
 

 

Täter-Opfer-Ausgleich - außergerichtliche 
Konfliktregelung 
Der Täter-Opfer-Ausgleich bietet Geschä-
digten und Beschuldigten einer Straftat 
(Körperverletzung, Sachbeschädigung, 
Diebstahl, Beleidigung u. A.) die Möglichkeit, 
mit Hilfe einer neutralen Vermittlerin den 
Konflikt außergerichtlich zu regeln und den 
verursachten Schaden wieder auszuglei-
chen. 
Dieses Angebot richtet sich an Jugendliche 
und an Erwachsene, an Beteiligte von Kon-
flikten, die sich vor der Tat nicht kannten, 
sowie an Beteiligte, die in engem Kontakt 
zueinander stehen (Familienangehörige, 
Freunde, Nachbarn, Mitschüler, Arbeitskol-
legen…) 
Jeder hat einen rechtlichen Anspruch auf 
einen Täter-Opfer-Ausgleich (StGB § 46a) 
und kann sich beim Verein „Hilfe zur Selbst-
hilfe e.V.“ melden. 
Da ein direkter, persönlicher Kontakt mit 
dem/den Konfliktbeteiligten stattfindet, kön-
nen Gefühle wie Angst, Wut, Ärger geäußert 
und somit auch besser verarbeitet werden. 
Der Beschuldigte wird mit der Tat und deren 
Folgen konfrontiert und hat die Möglichkeit, 
Verantwortung für sein Verhalten zu über-
nehmen. Der Geschädigte erfährt den Ur-
sprung des Konflikts und kann Einfluss auf 
die Wiedergutmachung nehmen. Die Wie-
dergutmachung/Ausgleich kann von einer 
Entschuldigung, über gemeinnützige Arbeit, 
eine Spende, bis hin zu Schadensersatz- 
oder Schmerzensgeldzahlungen reichen. 
Der Ausgleich wird von den Konfliktbeteilig-

Weisser Ring

Hilfe zur Selbsthilfe e.V. informiert 
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ten „ausgehandelt“ und soll von beiden Sei-
ten getragen werden (win-win-Lösung). Die 
allparteiliche Vermittlerin unterstützt beide 
Seiten dabei. 
Betroffene können sich auch an den Verein 
wenden, bevor eine Anzeige erstattet wird. 
Zur Beantwortung weiterer Fragen oder zum 
Besprechen Ihres speziellen Falles stehen 
Ihnen die Mitarbeiterinnen des Vereins „Hilfe 
zur Selbsthilfe e.V.“ gerne zur Verfügung. 
Tel: 06021-29135, www.Hilfe-zur-Selbst-
hilfe-ab.de 
 
 

 

Die Bayerische Bauordnung enthält in Art. 
46 Abs. 4 die Verpflichtung, Wohnungen in 
den Schlafräumen, Kinderzimmern und Flu-
ren die zu Aufenthaltsräumen führen, mit 
Rauchwarnmeldern auszustatten. Weitere 
Hinweise finden Sie unter: https://www. 
stmi.bayern.de/sus/feuerwehr/brandschutz-
tipps/index.php 
 
 

 

Einsatz von Düngemitteln 
Der Einsatz von Düngemitteln in der Land-
wirtschaft und auch in privaten Gärten ist 
eine Grundvoraussetzung für die Boden-
fruchtbarkeit und Versorgung der Pflanzen 
mit Nährstoffen.  
Es kommt jedoch auf das richtige Maß an. 
Ein sparsamer Umgang und eine an den 
Pflanzenbedarf angepasste Dosierung sind 
besonders wichtig. Nur so können negative 
Auswirkungen auf Böden, Gewässer, Klima 
und die Biodiversität verhindert werden. 
Informationen zu den einzelnen Düngemit-
teln, deren Dosierung sowie einzelnen The-
men finden Sie unter: 
www.umweltbundesamt.de  
 
 

 

Die Anwendung von Pflanzenschutzmitteln 
ist auf allen Flächen, die nicht landwirt-
schaftlich, forstwirtschaftlich oder gärtne-
risch genutzt werden, wie z. B. auf 
gepflasterten und anderweitig befestigten 
Wegen und Plätzen grundsätzlich verboten 
(§ 12 Absatz 2 Pflanzenschutzgesetz). 
Unerwünschte Kräuter und Gräser auf 
Wegen und Plätzen sollen thermisch oder 
mechanisch beseitigt werden.  
Unter thermischer Unkrautbekämpfung 
versteht man das Bekämpfen mit heißem 
Dampf/Wasser, dem Infrarot- oder Heißluft-
verfahren oder dem Abflammverfahren. 
Unter der mechanischen Unkrautbekämp-
fung versteht man die Bekämpfung mit Wild-
krautbürsten oder mit zinkenbewehrten 
Walzen, Stachelrotoren, Wildkrauteggen u. ä..  
Jede nicht erlaubte Anwendung eines Pflan-
zenschutzmittels, z. B. auf dem Gehsteig 
oder einer versiegelten Hoffläche, ist ein Ver-
stoß gegen das Pflanzenschutzgesetz und 
kann mit einem hohen Bußgeld geahndet 
werden. Weitere Informationen erhalten Sie 
unter anderem auf der Seite der Bayerischen 
Landesanstalt für Landwirtschaft unter: 
https://www.lfl.bayern.de/ips/unkraut/13189
4/index.php.

Hinweise zur Rauchwarnmelder-
pflicht für Wohnungen

Umweltbundesamt informiert

Aus dem Umweltamt – Anwendung 
von Pflanzenschutzmitteln

 

Dorfhelferinnen leisten Hilfe 
Die hauptamtlichen Dorfhelferinnen kommen 
in die Familie, wenn bei Krankenhausaufent-
halt der Mutter, Kuraufenthalt, Krankheit, 
Schwangerschaft, Entbindung, Schonung 
oder Todesfall, Kinder oder ältere Familien-
angehörige zu betreuen sind. Sie führen den 
Haushalt und helfen bei Schularbeiten, um 
bei Abwesenheit der Mutter das Unterneh-
men Familie zu meistern. Die katholischen 
Dorfhelferinnen sind für alle Familien da, 
auch für die Familien, die keine Landwirt-
schaft haben. Die Kosten des Einsatzes 
übernehmen nach Rücksprache die jewei-
ligen Krankenkassen, bis auf den üblichen 
Eigenanteil.  
Die Einsätze werden vom Maschinenring 
Untermain e.V. vermittelt. 
Einsatzleitung: 
Sandra Lang, Telefon 06024 1083 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Ob Großbrand, Blindgänger-Fund oder 
mögliche Verunreinigung des Trinkwassers – 
die Einwohnerinnen und Einwohner des 
Landkreises Aschaffenburg können sich 
über mehr Sicherheit freuen. Der Landkreis 
führt als einer der ersten im Freistaat Bayern 
das kommunale Warn- und Informationssys-
tem „Katwarn“ ein. Ab sofort erhalten alle 
angemeldeten Bürgerinnen und Bürger 
 behördliche Warnungen vor Gefahrensitua-
tionen über eine Smartphone-App, per 
Short-Message-Service (SMS) oder E-Mail. 
Die Anmeldung bei dem vom Berliner Fraun-
hofer-Institut Fokus und der Versicherungs-
kammer Bayern zur Verfügung gestellten 
System ist für Bürgerinnen und Bürger kos-
tenlos. 
In Gefahrensituationen wie etwa Großbrän-
den oder extremem Unwettern ist es wichtig, 
betroffene Menschen gezielt über die Gefahr 
zu informieren. Mit dem Start des Warn- und 
Informationssystems „Katwarn“ geht der 
Landkreis Aschaffenburg einen wichtigen 
Schritt in diese Richtung: „Katwarn“ versorgt 
die Einwohnerinnen und Einwohner ab sofort 
über eine App oder per SMS oder E-Mail mit 
behördlichen Warnungen durch die Feuer-
wehrleitstelle Landkreises. Alle „Katwarn“-
Warnungen sind postleitzahlengenau und 
enthalten wichtige Verhaltenshinweise. Zum 
Beispiel: „Großbrand – Warnung der Feuer-
wehr, gültig ab sofort, für PLZ xyz, öffent-
liche Plätze verlassen, Fenster geschlossen 
halten.“ Zusätzlich erhalten Nutzer der „Kat-
warn“-App deutschlandweite Warnungen 
über „extreme Unwetter“ durch den Deut-
schen Wetterdienst (DWD). 
Und so kann man sich bei „Katwarn“ an-
melden 
„Katwarn“ als Smartphone-App: Die „Kat-
warn“-App gibt es kostenlos für iPhones und 
Android-Smartphones. Sie ist kompatibel 
mit dem iPhone (ab iOS 5) sowie mit allen 
gängigen Android-Smartphones (ab Version 
2.3.3). Innerhalb der mit „Katwarn“ versorg-
ten Landkreise und kreisfreien Städte bietet 
die „Katwarn“-App ortsbasierte Warnungen 
und Verhaltenshinweise zum aktuellen 
Standort und zusätzlich zu zwei frei wähl-

Bayerischer Bauernverband  
Geschäftsstelle Aschaffenburg  

informiert

Das Warnsystem "Katwarn"

baren „Postleitzahl-Gebieten“. Diese Auswahl 
kann zu jeder Zeit aufgehoben, angepasst 
und bei Bedarf ausgeschaltet werden. 
„Katwarn“-Warnungen per SMS und 
 optional E-Mail:  
SMS-Anmeldung an die Service-Nummer 
0163 / 7 55 88 42: 
• für Warnungen per SMS: „Katwarn 12345“ 

(für das Postleitzahlengebiet 12345) 
• für Warnungen per SMS und E-Mail: „Kat-

warn 12345 hans.mustermann@mail.de“ 
(für das Postleitzahlengebiet 12345) 

• Abmeldung: „Katwarn aus“ 
   Außer den üblichen SMS-Gebühren des 

Mobilfunkanbieters für die einmalige SMS-
Anmeldung bei „Katwarn“ – und gegebe-
nenfalls für die Um- bzw. Abmeldung – ist 
der Warndienst kostenfrei. 

• Es werden nur Postleitzahlen innerhalb der 
aktiven „Katwarn“-Gebiete berücksichtigt 
(Übersicht unter www.katwarn.de). Außer-
halb dieser Gebiete versendet „Katwarn“ 
keine Warnungen. 

• „Katwarn“ per SMS-/ E-Mail berücksichtigt 
nur eine Postleitzahl pro Handy. Die An-
gabe einer E-Mail-Adresse ist optional. 

„Katwarn“ ersetzt nicht die lokalen Anwei-
sungen von Behörden, Polizei oder Einsatz-
kräften. Ihnen ist weiterhin unbedingt Folge 
zu leisten. 
Weitere Informationen finden Sie auf der 
Homepage www.katwarn.de. 
 
 

 

Kennen Sie schon die öffentlichen Bücher-
schränke in unserer Gemeinde? Für alle Le-
seratten, oder die es noch werden wollen 
können hier Bücher ausgeliehen, mitgenom-
men oder abgegeben werden.  
Wir freuen uns über Ihren regen Austausch!  
Die Bücherschränke befinden sich:  
- im alten Beichtstuhl in der Pfarrkirche 
- am TEO Supermarkt  
Ihr Büchereiteam  
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Nächste Termine: 
31.08. 10:00 Uhr ALTPAPIERSAMMLUNG 
Bitte zu den jeweiligen Veranstaltungen via A-
Pager anmelden und pünktlich erscheinen!  
In JEDER der kommenden Veranstaltungen 
ist es möglich, in die Handhabung der neuen 
AEDs eingewiesen zu werden. Die Nutzung 
der AEDs geht uns alle an, die Handhabung 
MUSS allen geläufig sein. 
Standorte von öffentlichen Defibrillatoren 
in Johannesberg:  
- Bürgerbüro 
- Mehrgenerationenhaus 
- Seminarzentrum Rückersbach  
Jugendfeuerwehr:  
Die Jugendfeuerwehr sucht Nachwuchs--- 
wenn ihr also Lust auf Action habt, kommt 
dienstags, 18:15 Uhr gerne am Feuerwehr-
gerätehaus in der Seestraße vorbei. Wir bei-
ßen nicht! Die Jugendfeuerwehr bildet das 
künftige Rückgrat der Feuerwehr, nicht nur 
in der Freiwillige Feuerwehr Johannesberg, 
sondern in jeder Feuerwehr... nur mit euch 
haben ehrenamtliche Feuerwehren eine Zu-
kunft. 

Freiwillige Feuerwehr Johannesberg

Bücherschränke in der Gemeinde
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Kinderfeuerwehr Feuerfunken:  
nächster Termin: 12.10.2024 
Im September ist ein Ausflug mit unseren 
bestehenden Feuerfunken geplant. 
Neue Kinder können sich gerne vorab 
 anmelden. Ansprechpartnerin Feuerfunken: 
Bianca Muckenschnabl, kinderfeuerwehr@ 
feuerwehr-johannesberg.de 
Unterstützen Sie unsere Arbeit mit einer 
Spende, helfen Sie Helfen!  
Unser Spendenkonto  
Sparkasse Aschaffenburg  
Kontoinhaber:  
Feuerwehr Johannesberg-Oberafferbach e.V. 
IBAN: DE77795500000005037486  
BIC: BYLADEM1ASA  
Die Feuerwehr Johannesberg:  
Wir sind auch im Jahr 2024 366 Tage, 24 
Stunden für Sie da. Aktive Wehr, Jugend- 
und Kinderfeuerwehr, First-Responder. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Sehr geehrte Erziehungsberechtigte! 
1.) Öffnungszeiten des Rektorats wäh-

rend der Sommerferien 
     Für wichtige Angelegenheiten ist das 

Rektorat während der Ferien an folgen-
den Tagen von 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
geöffnet: 02.09. – 06.09.24 

2.) Nachstehend unsere Planung für den 
Beginn des neuen Schuljahres:  

a) Für unsere Schulanfängerinnen und 
Schulanfänger 

    Am Montag, den 09. September 2024 
findet um 19.30 Uhr der erste Informati-
onsabend für unsere Erstklässlereltern in 
den Klassenzimmern der 1. Klassen 
(Raum 7 und Raum 12) statt.  

    Bitte bringen Sie alle Unterrichtsmate-
rialien Ihres Kindes mit! 

    Der erste Schultag des Schuljahres 
2024/2025 ist Dienstag, der 10. Septem-
ber 2024. 

    Die Begrüßung mit anschließender öku-
menischer Schuleinführung, speziell für 
die Schulanfänger und ihre Eltern, beginnt 
um 8.30 Uhr in der Schulturnhalle und 
dauert bis ca. 9.15 Uhr. Während die Kin-
der anschließend ihre erste Unterrichts-
stunde haben, werden die Eltern über 
alles Wichtige bezüglich des Schul-
beginns informiert. Der erste Schultag 
endet um ca. 10.00 Uhr. Der Elternbeirat 
sorgt in der Aula für die Bewirtung. 

    Falls Sie Ihr Kind am ersten Schultag fo-
tografieren möchten, dann denken Sie 
bitte daran, dass Sie diese Fotos nicht 
veröffentlichen bzw. im Internet ver-
breiten dürfen! 

b) Für die Klassen 2 bis 4 
    Für die Schülerinnen und Schüler der 

Klassen 2 bis 4 beginnt am 10. Septem-
ber um 8.00 Uhr der Unterricht. Um 11.20 
Uhr ist dann für alle Kinder Unterrichts-
schluss. Der Schulanfangsgottesdienst 
findet am Donnerstag, den 12.09.24 um 
10.00 Uhr in der Kirche St. Johannes Ent-
hauptung statt. 

3.) Elternversammlung 
     Der Termin für den 1. Elternabend mit 

Wahl der neuen Klassenelternsprecher ist 
auf Dienstag, den 17. September 2024 
um 19.30 Uhr festgelegt.  

Die Mühlberg-Grundschule  
Johannesberg informiert

Ich wünsche Ihnen allen noch sonnige, 
 erholsame Ferien! 
gez. Pia Steigerwald, Rektorin 
 
 

 

Die Tagesstätte Johannesberg stellt sich 
vor … 
Was Sie bei uns erwartet…? 
Alles andere als Langeweile …. 
Neben einem strukturierten Tagesablauf 
 bieten wir Ihnen viel Bewegung und ab-
wechslungsreiche Tagesthemen. 
Wir möchten, dass Sie sich bei uns wohl 
 fühlen und fördern gleichzeitig Ihre Beweg-
lichkeit und Ihren Geist.  
Wir gestalten mit Ihnen gemeinsam das Jahr 
und sorgen dafür, dass Sie einen wunder-
schönen Tag in unserer Gemeinschaft 
 verbringen können.  
Ab sofort können Sie jeden ersten Mitt-
woch im Monat eine Schnupperstunde 
wahrnehmen. Von 9:45 bis ca 10:45 Uhr  
oder von 14.00 bis 15.00 Uhr.  
Sie können sich in dieser Zeit einen kleinen 
Einblick in den Tagesablauf verschaffen und 
sich informieren. Wir freuen uns, Sie kennen-
zulernen! 
Wir bitten Sie um eine telefonische Anmel-
dung! 06021/5848696 
Wir freuen uns auf ihren Besuch! 
Ihr Pflegeteam der Caritas Tagesstätte  
 
 

 

Verkehrssicherungsmaßnahmen im Ge-
meindegebiet Johannesberg 
In den kommenden Wochen werden im 
 gesamten Gemeindegebiet geschädigte 
Bäume entlang von Straßen, Wegen, Bebau-
ung etc. gefällt. Die Fällungen sind zwingend 
notwendig, um eine Gefährdung des 
 Straßenverkehrs sowie der Anlieger zu ver-
hindern.  
Im Zuge der Baumfällungen werden ab-
schnittsweise Straßen und Wege gesperrt. 
Hierdurch kann es zeitweise zu Behinderun-
gen kommen.  
Bitte respektieren Sie die Absperrungen und 
betreten Sie zu Ihrer eigenen Sicherheit 
keine gesperrten Bereiche, auch nicht, wenn 
gerade keine Motorsäge zu hören ist. Es 
 besteht Lebensgefahr! 
 
 

 

Kostenfreie Veranstaltungen im September:  
• Montag, 9. September 2024: Sprech-

stunde „Erfolg im Beruf für Menschen mit 
Familienpflichten und Migrantinnen“ im 
BiZ Aschaffenburg 

• Donnerstag, 12. September 2024: Bewer-
bungsunterlagen-Schnellcheck für Ausbil-
dungsplatzsuchende im BiZ Aschaffen- 
burg 

• Dienstag, 17. September 2024: Online-
Vortrag „Berufliche Chancen im Gesund-
heits- und Pflegebereich“ 

• Dienstag, 24. September 2024: Main.Fort-
schritt – berufliche Zukunft gestalten – die 
kostenfreie Messe für Alle, die weiterkom-
men wollen 

• Mittwoch, 25. September 2024: Online-
Vortrag „Durchsetzungsvermögen mit Herz 
und Verstand – selbstbewusst auftreten 
und Andere überzeugen“ 

Weitere Informationen:  
www.arbeitsagentur.de/aschaffenburg 

Tagespflegestätte Johannesberg

Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Karlstadt

Agentur für Arbeit Aschaffenburg

 

Update für Unternehmen: „mainproject 
Wirtschaftssymposium 2024“ an der TH 
Aschaffenburg 
Aktueller und fundierter Wissenstransfer 
von der Technischen Hochschule in die 
Region 
Am Dienstag, den 17. September lädt die 
TH Aschaffenburg von 8:30 bis 13:30 Uhr 
Unternehmen, Fach- und Führungskräfte 
zum „mainproject Wirtschaftssymposium 
2024“ ein. Im Fokus stehen unter anderem 
Cybersicherheit, Prozesse der Nachhaltig-
keit, Internationalisierung und Personalent-
wicklung.  
Nach einem Vortrag zu „digitaler Resilienz“ 
und aktuellen empfehlenswerten Maßnah-
men der Cybersicherheit für Unternehmen 
können die Teilnehmenden in einem der vier 
praxisnahen Workshops dieses Thema ver-
tiefen. Außerdem wird es darum gehen, 
nachhaltigkeitsbezogene Risiken zu mana-
gen. Die Personalentwicklung steht in zwei 
weiteren Workshops im Mittelpunkt im Hin-
blick auf Weiterbildungsstrategien und die 
interkulturelle Zusammenarbeit in der Beleg-
schaft. 
In einer anschließenden Fishbowl-Diskus-
sion mit Expertinnen und Experten aus 
Hochschule und Wirtschaft wird die Frage 
beleuchtet, wie Innovationen in den hei-
mischen Unternehmen gefördert werden 
können.  
Informationen und Anmeldung unter:  
www.mainproject.eu 
 
 

 

Unterstützung für den Mittelstand und für 
Existenzgründer- Sprechstunden im Bil-
dungsbüro der Stadt   
Ehemalige Unternehmer und Führungskräfte 
beraten Betriebe, die Unterstützung suchen, 
einmal im Monat. Nächster Termin ist, 
Dienstag 03. September 2024, im Bil-
dungsbüro der Stadt Aschaffenburg, Pfaf-
fengasse 7. Wir bitten um telefonische 
Anmeldung unter Tel.: 06021- 9009288. 

Die ehrenamtlichen Mitglieder des Vereins 
beraten in Fragen der Existenzgründung,  
Existenzsicherung bis hin zur Unterneh-
mensnachfolge. Dabei werden alle Bereiche 
des Betriebes nach Verbesserungsmöglich-
keiten durchleuchtet. Die Sprechstunden 
sind anmeldungsfrei und kostenlos und fin-
den jeweils einmal im Monat im Bildungs-
büro der Stadt Aschaffenburg statt. Auch die 
über die Sprechstunde hinausgehende Be-
ratung ist honorarfrei. Es werden lediglich 
Verwaltungs- und Fahrtkosten berechnet.  
Weitere Informationen finden Sie im Internet 
unter www.aktivsenioren.de  -  Sie erreichen 
uns auch unter Tel.:  06021-9009288  

Aktivsenioren Bayern e.V. 
Kurz noch über uns zu Ihrer Information: 
Als ehemalige Führungskräfte aus Wirt-
schaft, Industrie, Verwaltung und Handel 
bieten wir mit unseren langjährigen und 
 äußerst vielseitigen Erfahrungen in Firmen-
führung, Projekt- und Firmenfinanzierungen, 
sowie Unternehmensgründung, -Nachfolge 
oder -Übergabe Hilfestellungen bzw. ein pro-
jektbegleitendes Coaching an. 
Bayernweit hat unser Verein ca. 400 gut ver-
netzte aktive Mitglieder und damit ein enor-
mes Erfahrungspotential, das wir gern – und 
dies größtenteils sogar ehrenamtlich - an 
mittelständische Unternehmen weitergeben.

Technische Hochschule  
Aschaffenburg

Aktivsenioren Bayern e.V.
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TAG DES OFFENEN DENKMALS 2024 
Am 08. September 2024 findet bundesweit der Tag des offenen Denkmals unter dem Motto „Wahr-Zeichen. Zeitzeugen der Geschichte“ statt. 
Im Landkreis Aschaffenburg werden folgende Kulturdenkmäler geöffnet und fachkundig vorgestellt: 

Landratsamt Aschaffenburg

Objekt:                                            Öffnungszeiten:           Führungen: 

Burg in Alzenau, Burgstraße                      10:30 Uhr – 18:30 Uhr          11:00, 13:00, 15:00, 17:00 Uhr                     
                                                                                                                durch Frau Christine Grün-Wenzel               
                                                                                                                Treffpunkt: Unterer Burghof/Amtsgericht 

Turm der Villa Meßmer in Alzenau,                                                          13:00 und 14:00 Uhr                                    
Brentanostraße 30                                                                                   durch Herr Thomas Röhrs 

Hasenmühle in Alzenau,                                                                         15:00 Uhr durch Frau Dr. Jeanne Brunk- 
Hanauer Straße 1,                                                                                   Tan und Herr Frau Elisabeth Trageser          
neben dem Rathaus 

Schlösschen in Alzenau-,                           14:00 Uhr – 17:00 Uhr          Audioguides in D/E vorhanden                     
Michelbach Schlossstraße 11 

Nöthigsgut in Großostheim,                       14:00 Uhr – 17:00 Uhr          15:00 Uhr durch Herr Ewald Lang               
Marktplatz 1                                                                                            Treffpunkt im Innenhof                                 
                                                                                                                Führungsdauer ca. 1,5 Std. 

Bunker am Nordring in                               14:00 Uhr – 17:00 Uhr          Dokumentarfilme fortlaufend                        
Großostheim-Ringheim,                                                                                                                                               
Nordring 10 

Gruftkapelle St. Maria Schnee                   13:00 Uhr – 17:00 Uhr          Besichtigung ab 13:00 Uhr                          
in Mespelbrunn                                                                                       mit Herrn Rüdiger Bilz                                  
(Nähe Wasserschloss) 

Heimatmuseum „Alte Stube“                     14:00 Uhr – 18:00 Uhr          Ab 14:00 Uhr durch Herr Karl Heinz Bilz      
in Mespelbrunn, Hauptstr. 137 

Ölmühle und historische Schmiede           13:00 Uhr – 17:00 Uhr          14:00 Uhr und 16:00 Uhr                             
in Mömbris (Ölmühlenparkplatz)                                                             durch Herr Grün und Herr Hofmann,           
                                                                                                                Führungsdauer ca. 20 Minuten   

Bauernhaus in Rothenbuch,                      13:00 Uhr – 16:00 Uhr          Führung in der „Alten Backstube“ durch     
Hauptstraße 25                                                                                       die Interessengemeinschaft Bauernhaus 

Gemeindemühle in Rothenbuch,               13:00 Uhr – 16:00 Uhr                                                                               
Mühlstraße (über Mühlenrundweg                                                                                                                               
vom Parkplatz am alten Sportplatz) 

Kupferbergwerk Grube Wilhelmine            10:00 Uhr – 16:00 Uhr          10.00 – 16.00 Uhr durch den Verein             
in Sommerkahl, Wilhelminenstr. 67                                                         Kupferbergwerk Wilhelmine 2000 e.V.          
                                                                                                                Führung durch die 23m-Sohle                     
                                                                                                                Mineralienausstellung                                  
                                                                                                                Eintritt ins Bergwerk gegen Unkosten-       
                                                                                                                beitrag, Schutzhelme werden gestellt,         
                                                                                                                geeignet für Kinder ab 5 Jahre.
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Die Betreuungsstellen des Landkreises und 
der Stadt Aschaffenburg, der Sozialdienst 
katholischer Frauen e.V. Aschaffenburg 
sowie das Martinusforum Aschaffenburg -
Schmerlenbach e.V. laden ein zum Betreu-
ertreff für ehrenamtliche rechtliche 
Betreuerinnen und Betreuer 

Am 17. September 2024 findet der nächste 
Betreuertreff im Martinushaus Aschaffen-
burg (Treibgasse 26) von 18:00 bis 20:00 Uhr 
statt. 
Die Einrichtungsleitung, Frau Kruschke 
sowie die Fachliche Leitung, Frau Forst 
 stellen das Unterstützungsangebot des 
 Sozialpsychiatrischen Dienstes der AWO 
Aschaffenburg vor. 
Der Sozialpsychiatrische Dienst Aschaffen-
burg bietet psychisch erkrankten Menschen 
und deren Angehörigen unterschiedliche 
Unterstützungsmöglichkeiten. Dazu gehören 
die Beratungsstelle, das Ambulant Betreute 
Wohnen in der eigenen Wohnung oder in 
Wohngemeinschaften, zwei Tagesstätten, 
Soziotherapie sowie die Mitarbeit im Krisen-
netzwerk Bayern. Die einzelnen Angebote 
werden vorgestellt und Voraussetzungen 
und Zugangswege erläutert. 
Eine Teilnahme ist nur nach vorheriger An-
meldung möglich. 
Anmeldung bitte bei der Betreuungsstelle 
des Landkreises Aschaffenburg unter Tel.: 
06021 – 394 – 5113 oder per Email: Betreu-
ungsstelle@Lra-ab.bayern.de 

Das Landratsamt Aschaffenburg, Fach-
stelle Bürgerschaftliches Engagement in-
formiert über 

Vortragsreihe für Vereine 2024 
Online-Vortrag zum Thema: „Datenschutz 
im Verein – Eine Einführung“ 

Am Montag, den 23. September 2024 fin-
det von 19:00 bis 20:30 Uhr 

ein Online-Vortrag zum Thema „„Daten-
schutz im Verein – Eine Einführung“ statt, 
den die Fachstelle Bürgerschaftliches En-
gagement im Rahmen der „Vortragsreihe für 
Vereine“ veranstaltet. 

Ob Mitgliederverwaltung, Cloud-Dienste 
oder Öffentlichkeitsarbeit mittels Webseite 
und Social Media – die Berührungspunkte 
mit Datenschutz sind vielfältig. Viele Organi-
sationen haben ein Bewusstsein für ihr digi-
tales Handeln und wollen den Datenschutz 
ernst nehmen. Doch oftmals ist unklar, wo-
rauf genau es zu achten gilt und wie man 
sich dem Thema sinnvoll widmet.  

In diesem Einführungsworkshop werden die 
Grundlagen der Datenschutzumsetzung er-
läutert und es besteht die Möglichkeit, Fra-
gen und Themen mit einzubringen. 

Referent: Hendrik vom Lehn, Referent für 
Datenschutzrecht, Stiftung Datenschutz 

Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung 
ist bis zum 18.09.2024 per E-Mail unter ver-
anstaltungen.fbe@Lra-ab.bayern.de erfor-
derlich.  
Mit der „Vortragsreihe für Vereine“ möchte 
die Fachstelle Bürgerschaftliches Engage-
ment des Landratsamtes Aschaffenburg mit 
aktuellen und praxisnahen Themen ins-
besondere lokale Vereine und die darin 
 ehrenamtlichen Tätigen in ihrer wertvollen 
Arbeit unterstützen.  

Für Ihre Anmeldung und weitere Informatio-
nen stehen Ihnen die Ansprechpartnerinnen 
der Fachstelle Bürgerschaftliches Engage-
ment gerne zur Verfügung: Frau Dietz / Frau 
Kunkel, Tel.: 0 60 21 / 394 - 51 17 und - 51 
18 oder per E-Mail: Buergerengagement@ 
Lra-ab.bayern.de

ENDSPURT VORGARTEN-WETTBEWERB:  
NOCH BIS ZUM 30. September 2024 MIT-
MACHEN UND GEWINNEN 
Noch bis zum 30. September 2024 besteht 
die Möglichkeit, am diesjährigen Vorgarten-
Wettbewerb teilzunehmen. In vier Wett-
bewerbs-Kategorien können alle Bürgerinnen 
und Bürger sowie Vereine, Unternehmen, 
Gemeinden, Kindertageseinrichtungen und 
Schulen aus dem Landkreis Aschaffenburg 
mitmachen. 
Die Entsiegelung von Flächen ist ein zentra-
ler Gedanke des Wettbewerbs. In den Kate-
gorien nimmt teil, wer entweder den 
Vorgarten oder Balkon, das Dach oder die 
Fassade grün, ökologisch wertvoll und mög-
lichst naturnah gestaltet. Neu ist die Katego-
rie für die aktive Beteiligung von Kindern, in 
der diese spielerisch an dem Umgang mit 
der Natur herangeführt werden sollen. 
Ziel ist es, noch mehr Menschen dafür zu 
gewinnen, Flächen ökologisch wertvoll, in-
sektenfreundlich und naturnah zu gestalten.  
Mitmachen und weitersagen: Wer mit 
einem solchen Gartenprojekt einen wertvol-
len Beitrag zum Umwelt- und Artenschutz 
leistet und sich Chancen auf ein attraktives 
Preisgeld sichern möchte, kann sich noch 
bis zum 30. September 2024 bewerben. 
Infos und Anmeldung unter: www.vorgar-
ten-wettbewerb-ab.de   

16.09.2024 - Zahlungstermin für Müll-
gebühren! 

Die Müllgebührenstelle des Landratsamtes 
Aschaffenburg weist darauf hin, dass zum 
16.09.2024 die zweite Vorauszahlungsrate 
der Abfallentsorgungsgebühren fällig wird.  
Es erfolgt keine gesonderte Zahlungsauf-
forderung an die Bescheidempfänger, da 
die Beträge in den Bescheiden bereits 
zum Jahresbeginn ausgewiesen wurden.  
Sollten die Müllgebühren nicht rechtzeitig 
eingegangen sein, werden zusätzlich zu den 
Gebühren Mahngebühren und Säumnis-
zuschläge fällig.  
Wurde bereits Einzugsermächtigung oder 
SEPA-Lastschrift-Mandat erteilt, werden 
die Beträge zu diesem Termin auto-
matisch abgebucht.  

Eigentümerwechsel 
Eigentümerwechsel der angeschlossenen 
Grundstücke müssen der Müllgebühren-
stelle unverzüglich schriftlich mitgeteilt

 werden, da bis zum Eingang dieser Mittei-
lung der alte und der neue Grundstücks-
eigentümer als Gesamtschuldner für die 
Abfallentsorgungsgebühren haften. Aus da-
tenschutzrechtlichen Gründen erfolgt keine 
automatische Weiterleitung an die Müll-
gebührenstelle vom Grundbuchamt, Notar 
oder der Gemeinde.  
Der Wechsel kann nur jeweils zum 1. eines 
Monats erfolgen, so dass der gewünschte 
Termin gleich mitgeteilt werden soll. 

Änderungen 
Änderungen, z.B. der Bankverbindung, der 
Wohnadresse oder des Zustellbevoll-
mächtigten müssen ebenfalls unverzüglich 
schriftlich der Müllgebührenstelle angege-
ben werden, damit diese bei der nächsten 
Abbuchung berücksichtigt werden können. 

Mieterwechsel 
Wenn der Mieter wechselt, kann bei der 
Müllgebührenstelle für die interne Abrech-
nung telefonisch, schriftlich, per Email oder 
Fax eine individuelle Leistungsberechnung 
angefordert oder über den Online-Service 
(s.u.) selbst ausgedruckt werden. 

Kontaktadresse Müllgebührenstelle 
Landratsamt Aschaffenburg, Müllgebühren-
stelle, Bayernstr. 18, 63739 Aschaffenburg 
Müllgebührenstelle 06021/394-7444, Fax-
Nummer 06021/394-944 
Abfallberatung 06021/394-7422  
E-mail abfallwirtschaft@Lra-ab.bayern.de 
www.abfallwirtschaft-ab.de 
Öffnungszeiten:  
Montag – Mittwoch, 8–16 Uhr,  
Donnerstag 8–17 Uhr,  
Freitag 8–12 Uhr 

Reparaturbonus – Reparieren statt weg-
werfen 
Defekte Elektrogeräte werden häufig ent-
sorgt, obwohl eine Reparatur möglich gewe-
sen wäre. Durch diesen Sachverhalt 
entstehen jährlich ca. 35 Millionen Tonnen 
Abfall. 
Nutzen Sie jetzt unseren Reparaturbonus 
und erhalten für Ihre Reparaturrechnung 
einen Zuschuss in Höhe von 20 % der Rech-
nungssumme bis maximal 50 €. 
Alle weiteren Informationen erhalten Sie auf 
unserer Homepage unter www.abfallwirt-
schaft-ab.de -> „Zuschüsse“. 

 

Zur allgemeinen Information wird in Ergänzung zum veröffentlichten Jahresterminkalender 
von Monat zu Monat das aktuell folgende Kalenderblatt bekanntgegeben: 

Datum                 Veranstaltung                          Verein / Institution 

31.08. -               Johannesberger Kerb               TTC/Chorgemeinschaft/                          
01.09.24                                                                Obst- und Gartenbauverein 

08.09.24              Tag des offenen Denkmals       Heimat- und Geschichtsverein 

14. - 15.09.24      Rückersbacher Kerb                 FFW Rückersbach 

15.09.24              Patrozinium Kreuzerhöhung     Pfarrei Johannesberg                              
                            in Rückersbach 

19.09.24              Seniorennachmittag                 Pfarrei Johannesberg 

21.09.24              Fest der Nationen                     Partnerschaftskomitee 

28.09.24              Tagesausflug                            Heimat- und Geschichtsverein 

28. - 29.09.24      Historisches Erntefest              Dieselschlucker

Terminkalender der Gemeinde Johannesberg und des Vereinsrings 
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Das MGH-Café 
MGH-Café sonntags von  

14.00 bis 17.00 Uhr 
Außerdem bieten wir unsere 
 leckeren Kuchen und Torten  

zur Abholung an.  
Sonntag, 01.09.2024  

geschlossen!

 

KONTAKT 
Hauptstr. 4a, 63867 Johannesberg 
Erreichbarkeit in unserem MGH Büro: 
Montag:          09.00-11.00 Uhr  
Dienstag:        07.30-14.00 Uhr 
Donnerstag:    08.00-11.00 Uhr                       
                       oder nach Vereinbarung  
Telefon:           06021/9014853 
Fax:                06021/9014854 
E-mail:           info@mgh-johannesberg.de 
Wichtiges für ältere Menschen und Geh-
behinderte 
Wir haben einen Aufzug im MGH. Es ist 
somit für alle Gäste möglich, jedes Stock-
werk im Haus ohne Probleme zu erreichen. 
WC-Anlagen sind im MGH verfügbar. 
 
 

 

 

Besuchen Sie uns unter:  
www.mgh-johannesberg.de 

Mehrgenerationenhaus »LebensTräume« Johannesberg

Auf Wunsch auch nach Terminvereinbarung 
im MGH 
Andrea Bück Aschaffenburg, Leiterin Lohn-
steuerhilfeverein „Steuerring“, Tel. 06021/ 
4424100 oder E-Mail andrea.bueck@steuer-
ring.de 
Auf Wunsch des MGH entfällt die einmalige 
Aufnahmegebühr.  
 
 

 

Spenden für das MGH 
Unser Mehrgenerationenhaus kann sich 
ohne Spenden aus der Bevölkerung nicht 
 finanzieren. Wir freuen uns daher über jede 
Unterstützung, für die wir Ihnen gerne eine 
Spendenbescheinigung ausstellen. Diese 
können Sie steuerlich geltend machen. 

Spendenkonto: 
Lebensträume e.V. 

Raiffeisenbank Aschaffenburg 
IBAN: DE62 7956 2514 0001 8805 51 

BIC: GENODEF1AB1 

Fördermitgliedschaft 
Als förderndes Mitglied können Sie uns mit 
einem festen Jahresbeitrag von 30,- Euro  
unterstützen. Einen Aufnahmeantrag senden 
wir Ihnen gerne zu. 
Bitte senden Sie uns einfach eine E-Mail an 
info@mgh-johannesberg.de 

Ihre Unterstützung hilft vor Ort

 

 
 

Wir suchen jederzeit ehrenamtliche Helferin-
nen oder Helfer! 
Rufen Sie uns doch einfach an oder kom-
men Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie!  
Dringend gesucht:  
MGH-Café, sonntags von 14.00 bis 17.00 
Uhr 
Mittagessen, dienstags von 9.00 Uhr bis 
15.00 Uhr  
Gemütliche Kaffeerunde 60+, mittwochs 
nachmittags 
MGH Zum Lamm rund um die Öffnungszei-
ten  
 

 

Rentenantrag und Rentenberatung  
(kostenlos) 
Auf Wunsch auch nach Terminvereinbarung 
im MGH. 
Eberhard Lorenz, Versichertenberater Deut-
sche Rentenversicherung, 
Glattbach, Bangertstr. 4a, Tel. 06021/425121 
E-Mail: eblorenz@kabelmail.de 
Einkommenssteuererklärung im Rahmen 
des § 4 Nr. 11 StBerG 
- professionell und preiswert - für Arbeitneh-

mer, Beamte und Rentner. 

Aktuelles

Sie möchten uns ehrenamtlich  
unterstützen?

Beratungen

Öffnungszeiten: 
dienstags     18.00 – 22.00 Uhr 
freitags         17.00 – 22.00 Uhr 
Samstags regelmäßige Events nach 
Vorankündigung oder für geschlos-
sene Gesellschaften. 
Tel.: 06021- 628 06 32 

Familienfeiern oder Vereinstreffen: 
An Sonntagen steht das Lamm nach 
Absprache für geschlossene Gesell-
schaften bis ca. 35 Personen zur Ver-
fügung. 
Anfragen bitte per E-Mail an: 
info@mgh-johannesberg.de 

Aktuelles: 
Dienstag, 03.09.24 DienstagsMasche 
– Strickstammtisch

Dämmerschoppen 
Jeden Freitag ab 17.00 Uhr  

im MGH Zum Lamm  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Freitag ist Markttag 
ab 8.00 Uhr – vor der Kirche  
und auf dem Parkplatz 
Pop-Up-Bude für den Johannesberger 
Markt. Wer dort verkaufen möchte und 
keinen eigenen Stand hat, kann sie gerne 
kostenlos mieten. Bei Interesse melden 
Sie sich bei Sozialkoordinator Alexander 
Fuchs unter fuchs@johannesberg.de 
Ab sofort wieder alle 2 Wochen: 
Muckenschnabl´s mit Kartoffeln und Ge-
müse 
Urlaubstage der Wochenmarkt-Ver-
kaufsstände 
In den kommenden Wochen nehmen sich 
auch unsere Wochenmarkt-Verkaufs-
stände ihren wohlverdienten Sommer-
urlaub. Folgende Urlaubstage sind uns 
aktuell bekannt: 
Geflügelhof Lück: 6.9.2024 
Obst- und Gemüse Franz: 13.09.2024 
Fischerei Grimm: 30.8.2024 
Metzgerei Hellenthal: 30.8. und 6.9.2024 
Wir bitten um Beachtung.  
Nutzen Sie auch die Einkaufsmöglichkeiten Meyer´s Allerlei und den Teo Super-
markt. 
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Fr, 30.08.24        08.00-14.00 Uhr    Markttag vor dem MGH & rund um die Kirche 
mit versch. Anbietern 

                           17.30-19.00 Uhr    Bücherei 

So, 01.09.24       11.00-12.00 Uhr    Bücherei 
                                                         MGH Café – geschlossen 

Mo, 02.09.24      10.00-11.00 Uhr    Musikfüchse 
                           16.00-17.00 Uhr    Musikfüchse 
                           18.00-19.00 Uhr    Yoga für Männer 

Di, 03.09.24        08.00-11.00 Uhr    Dienstagsfrühstück 
                           10.00-11.00 Uhr    Musikfüchse 
                           12.00-14.00 Uhr    Mittagessen für Senioren und andere Hungrige 
                           16.00-17.00 Uhr    Musikfüchse 

Mi, 04.09.24       15.00-17.00 Uhr    Gemütliche Kaffeerunde für Senioren 
                           15.30-17.00 Uhr    Bücherei 

Do, 05.09.24       08.00-11.00 Uhr    Sommerfrühstück 
                           10.00-11.00 Uhr    Musikfüchse 
                           10.00-12.00 Uhr    Krabbelgruppe 
                           14.45-15.45 Uhr    Musikfüchse 
                           15.00-17.00 Uhr    Trauercafé 
                           16.00-17.00 Uhr    Musikfüchse 

Wochenplan

Johannesberger Einkaufsbus 

Unser Einkaufsbus fährt wieder! 
Immer freitags von 09.00-11.00 Uhr zum Dämmer Tor. 

Bitte unter 06021 – 901 48 53 anmelden. 
Gerne auch auf den Anrufbeantworter sprechen.

Das Mittagessen für Senioren und an-
dere Hungrige jeden Dienstag um 

12.00 Uhr für 8,50 Euro  
(für Salat/Vorspeise, Hauptgericht, 

Dessert, Wasser & Kaffee)!  
Eine Anmeldung ist erforderlich. Fahr-

dienst wird angeboten.  
Wir freuen uns auf SIE! 

Am 03. September 2024 gibt’s:  
Tortelliniauflauf.

Mittag Essen

Sommerfest an der Kapelle „Zum Guten Hirten“ 

Bei sonnigem, schönem Wetter fand am 
11.08.2024 unser Sommerfest an der 
 Kapelle „Zum Guten Hirten“ statt. Vielen 
Dank an Frau Pfarrerin Wölfle und Herrn 
Pfarrer Hegler, welche mit einer ökume-
nischen Andacht das Fest begannen. Bei 
leckeren Kuchen/Torten und Bratwürsten 
erlebten wir ein paar gemütliche Stunden. 
Es war schön zu sehen, dass sich viele 
Gäste auf den Weg zur Kapelle gemacht 
haben. Der Vorstand möchte sich an die-
ser Stelle ganz herzlich bei Allen die zum 
Gelingen des Festes beigetragen haben 
bedanken. 

Die Vorstandschaft des Kapellenvereins 
Breunsberg e.V. 

(Text und Bild: Kapellenverein Breunsberg)
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Kräuterfest 
»Maria Himmelfahrt«, bzw. »Aufnahme Mariens 
in den Himmel« (lat. Assumptio Beatae Mariae 
Virginis): vierter festlicher Gottesdienst im alten 
Pfarrhof mit Pfarrer i.R. Karl Mödl und freund-
licher Unterstützung durch Diakon Alexander 
Fuchs. 

»Wärzberrefest« an Maria Aufnahme in den 
Himmel 
Viele fleißigen Hände des Johannesberger Hei-
mat- und Geschichtsvereins fanden sich bereit, 
in der dritten Woche der »Großen Ferien«, am 
Donnerstag, 15. August 2024, überlieferte 
 Traditionen lebendig zu halten. 

»Religion und Geschichte im beiderseitigen 
Einklang halten« 
Eine heilige Messe mit der Weihe der fachge-
recht zusammengestellt und gebundenen 
Kräuterbüschel unter freiem Himmel war dem 
Johannesberger Heimat- und Geschichtsverein 
nunmehr schon zum vierten Mal im historischen Ambiente ein zentrales Anliegen, im »alten Pfarrhof« an 
Marias  Himmelfahrt zu gedenken. Strahlend blauer Feiertagshimmel und der erhofft gute Zuspruch beglei-
teten die Johannesberger wie auswärtigen Gläubigen. Pfarrer i.R. Karl Mödl eröffnete nach dem Einzug im 
alten  Johannesberger Pfarrhof mit erkennbarer Freude den festlichen Gottesdienst. 

»…nunmehr seit 30 Jahren im gemeindlichen Eigentum« 
Mit Datum vom 02. September 1550 wird das heute als »altes Pfarrhaus« beschriebene Gehöft erstmals 
 erwähnt und als »baufällig« beschrieben. Es ist aller Wahrscheinlichkeit nach schon mit der ersten Johan-
nesberger Kirche, einer Stiftung der Grafen von Rieneck, im 12. Jahrhundert errichtet worden und war mit 
Verkauf an einen privaten Interessenten bis 30. Juni 1862 nahezu 600 Jahre lang Sitz der Priester auf dem 
Johannesberg. Von diesen Geistlichen finden sich in den Archiven zahlreiche Aufzeichnungen mit wertvollen 
Einblicken in das vormalig religiöse wie weltliche Gemeindeleben. 
1551 waren die am Zehnt Beteiligten, denen die Baulast zustand, wie das Kloster Schmerlenbach, das Stift 
in Aschaffenburg und das Stift ad Gradus in Mainz nicht zur Übernahme der enormen Renovierungskosten 
bereit, denn ein Brief des Erzbischofs und Kurfürsten sagt aus, dass »von höchster Stelle der Wiederaufbau 
des Pfarrhauses und der dazugehörigen Bauten als dringlich erkannt und dem Pfarrer Ofenstein in der Pfarrei 
St. Johannesberg geholfen werden müsse, den Zustand zu ändern...«. Das nunmehr denkmalgeschützte 
Ensemble erwarb die Gemeinde Johannesberg auf einstimmigen Beschluss des Gemeinderates am 25. Ja-
nuar 1994. Seitdem bringt sich der Heimat- und Geschichtsverein mit der ihm übertragenen Patenschaft 
und allerhand Erhaltungsmaßnahmen hoffnungsvoll auf »bessere, denkmalwürdige Zeiten« ein. 

In seiner Predigt ging Pfarrer i.R. Karl 
Mödl auf den volkstümlichen, 
 römisch-katholischen Brauch der 
Kräuterweihe ein. Die Gläubigen 
brachten ihre Kräutersträuße mit, die 
auf einer bereitgestellten Garnitur 
 abgelegt werden konnten. Die Got-
tesdienstlieder begleitete Michael 
Rosner auf seinem Keyboard. Vor 
dem Schluss-Segen weihte Pfarrer 
Mödl die mitgebrachten Kräuter-
büschel. 
Der Küsterdienst oblag Toni Steinba-
cher, den Lektorendienst übernahm 
Michael Zahn und die Fürbitten trug 
Wolfgang Zitz vor. Eine große Marien-
statue, die von der Schnitzerei Sauer 
zur Verfügung und von Alexander 

Fuchs bereitgestellt wurde, schmückte den dekorativ gestalteten Altarbereich. Die geöffneten Fenster des 
einstigen Pfarrhauses schmückten jahreszeitliche Blumen. 
Im Anschluss an den »Freiluftgottesdienst« lud der Johannesberger Heimat- und Geschichtsverein bei mun-
teren Gesprächen zum lockeren Frühschoppen ein. Aus Johannesberger Küchen gab es variantenreichen 
Kartoffelsalat mit Leberkäse. Allen Helferinnen und Helfern, die auf welche Weise auch immer, das kleine, 
aber feine Marienfest unterstützt haben, übermittelt der Johannesberger Heimat- und Geschichtsverein - 
wie den Mitarbeitern des gemeindlichen Bauhofs - ein herzliches Dankeschön. 
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Der TTC Johannesberg stellte dankenswerter Weise seine Zeltgarnitur zur Verfügung, das ohne groß zu 
 zögern von einer hilfsbereiten Mannschaft aufgestellt und später wieder abgebaut werden konnte. 

Zur Historie der Kräuterweihe: 
Einer Legende nach geht das Brauchtum der Kräuterweihe auf 
den Kirchenvater Johannes von Damaskus zurück. Als er das 
leere Mariengrab geöffnet hätte, sei dem Grab ein Wohlgeruch 
nach Rosen und Kräutern entstiegen. 
Haus, Hof und Vieh soll der geweihte Kräuterstrauß (mundartlich 
»Die Wärzberre«) aus verschiedenen Kräutern der Jahreszeit vor 
Gefahren schützen. 

Tradition, Frömmigkeit und Naturheilkunde - Weitergabe 
von Wissen 
Dem drohenden Verschwinden dieser Tradition, versuchen viele 
Vereine - auch im Landkreis Aschaffenburg - durch Kräuterkurse 
entgegen zu wirken, vor allem sind dies Heimat-, Wander-, 
Obst- und Gartenbauvereine. Kräuterbüschel werden je nach 
der Region unterschiedlich zusammengestellt und teilweise 
auch zum Verkauf angeboten. Schließlich vereinigen sich in der 
Kräuterweihe Tradition, Frömmigkeit und Naturheilkunde ver-
bunden mit dem Bestreben Erhaltenswertes nicht verloren 
gehen zu lassen. 
In unserer Region bildet nicht selten die Königskerze den Mittelpunkt des Kräuterstraußes. Eine Blume, 
Dahlie oder Rose, sollte den Strauß als Gruß an die Mutter Gottes schmücken. Verwendete Kräuter sind 
u.a.: Blutköpfchen, Herrgottsschückelchen, Johanniskraut, Rainfarn, Schafgarbe, Spitzwegerich, Salbei, 
Ringelblume, Beifuß, Dost, Wegwarte, Meisterwurz, Eisenkraut, Thymian, Zinnkraut, Goldrute, kleines 
 Weidenröschen, Frauenmantel, Taubnessel, Baldrian, Leinkraut, Malve, Odermenning, Tausendgüldenkraut, 
Hirtentäschel, Bibernelle, Fingerkraut, Huflattich, Wundklee, Weinraute, Mariendistel, Alant, Brennnessel, 
Kamille, Getreide sowie folgende Gartenkräuter: Borretsch, Estragon, Pfefferminze, Liebstöckel, Wermut, 
Zitronenmelisse, Salbei und Majoran. 
Von Geschichtsvereinen weiß man, dass - wie in Johannesberg auch - regelmäßig Heilkräuterwanderungen 
durchgeführt werden, um das alte Wissen, die Bedeutung und die Wirkung der Kräuter den nächsten 
 Generationen weiterzugeben. 

(Text für den Heimat- und Geschichtsverein Johannesberg: Michael Rosner;  
Bilder: Alexander Fuchs) 

Ende des amtlichen Teils


